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Sitzungsvorlage 

 
Schulausschuss 05.03.2015 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

 
Entwicklung der Schüleranmeldezahlen für das Schuljahr 2015/16 
 
 

Mitteilung: 

 
Für die Eitorfer Grundschulen ergaben sich für das Schuljahr 2015/16 folgende Anmeldungen bis zum 
Stichtag am 15.01.2015: 
Grundschule Alzenbach:           46 Schülerinnen und Schüler        
Grundschule Eitorf:                    78 Schülerinnen und Schüler        
Grundschule Harmonie:             16 Schülerinnen und Schüler       
Grundschule Mühleip:                32 Schülerinnen und Schüler        
Gesamtanmeldungen:              172  Schülerinnen und Schüler   
    
Viele Eltern wählen nicht die wohnortnächste Schule.   
Zum Vergleich hier die Zahlen der wohnortnächsten Schulen 
Insgesamt mussten vom Alter her  153 Eitorfer Schülerinnen und Schüler zuzüglich 10 Rückstellungen 
aus dem Vorjahr zum Schuljahr 2015/16 angemeldet werden. Hätte jeder die wohnortnächste Schule 
gewählt, hätte sich folgende Verteilung ergeben: 
Alzenbach  23             tatsächliche Anmeldung:      46       davon 2 Auswärtige 
Eitorf           80             tatsächliche Anmeldung      78       davon  3 Auswärtige  
Mühleip      26             tatsächliche Anmeldung       32        
Harmonie   34              tatsächliche Anmeldung      16       davon 4 Auswärtige 
Gesamt     163                                                       172                  9 Auswärtige 
 
Bei den Weiterführenden Schulen ist noch einiges an Bewegung bei den Anmeldezahlen zu verzeich-
nen, die aktuellen Zahlen müssen daher in der Sitzung nochmal angepasst werden. 
Bisher sind beim Gymnasium  117 Anmeldungen eingegangen 
Bei der Sekundarschule sind es bisher 65 inklusive 9 Schülern mit sonderpädagogischem Förderbe-
darf. Bis zur Erstellung der Vorlage war noch nicht klar, wie viele Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf aufgenommen werden können. Da täglich noch Anmeldungen eingehen, ist bis zur Sit-
zung mit höheren Zahlen zu rechnen. 
Im Vorjahr hatte das Gymnasium 108 und die Sekundarschule 75 Anmeldungen (Stichtag 15.10.2014 
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